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VORBEMERKUNG.

I
f

Die Anwendung des Schnittbuches ist so gedacht , daß auf die eine Seite die Maßzahlen der Wäsche¬

stücke in natürlicher Größe geschrieben und auf die andere Seite die Schnitte hiezu im verkleinerten Maßstabe

gezeichnet werden . Die nach dem Lehrplane herzustellenden Wäschestücke sind verschieden groß ; es müssen

daher ihre Schnitte nach verschiedenen , verkleinerten Maßstäben gezeichnet werden . Mit Maßstäben , die im

Verhältnisse 1 : 10 , 1 : 4 , 1 : 6 und 1 : 8 verkleinert oder verjüngt sind , kann das Auslangen gefunden werden .

1. Verjüngter Maßstab 1 : 10.

1111lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
1 0 2 0 3 0 4 0 5 0 6 0 7 0 8 0 9 0 100 110 120 1

_ i!L i40 1SO 160 \ 70

a ) Maßstab J : 10
In diesem Maßstabe entspricht jedes kleinste ( 1 mm große) Teilchen einer wirklichen Größe von 10 mm

oder 1 cm.
Bei der Anwendung dieses Maßstabes hat jede Linie , die in Wirklichkeit z . B . 30 cm lang sein soll , in

der verkleinerten Schnittzeichnung 30 mm —3 cm lang zu erscheinen .
Soll aber aus der verkleinerten Schnittzeichnung der Schnitt in Naturgröße hergestellt werden , so muß

jede Linie zehnmal so groß gezeichnet , also im Verhältnis 1 : 10 vergrößert werden .

2 . Verjüngter Maßstab 1 : 4.

3 !pi r

3 12 16 20 24 2 8 ' 3 2 3S 4j0 4 |8 1 5 2 5J6 60 1 64 1 68
4j0

b ) Maß stab 1 4
In diesem Maßstabe entspricht jedes kleinste Teilchen einer wirklichen Größe von 1 cm.

3 . Verjüngter Maßstab 1 : 6.

II II II | | II | | II | | II | | II II II | | | | | | II II II II il | | | | | | | | ii | | II | | | | | | | | | | | | | | II

6 12 18 2 4 3 0 3 6 4 2 4 8 5 4 6 0 6 6 7 2 78 8 4 9 0 9 6 t 02 1

c ) Maßstab 1 : 6
Ein kleinstes Teilchen entspricht einer wirklichen Größe von 1 cm.

4 . Verjüngter Maßstab 1 : 8.

IIIlllllllIIIIIIIIIinIIIIIIIIIIIIIIIIIIHl IIIIIIIII! 11
lll lllllljllllllllllllllllllllllllllllll11lllllli i 1

8 16 2 4 3 2 4 0 4 8 5 6 * 6 4 7 2 8 0 1 8 8 9 6 104 112 120 128 1

d ) Maßstab 1 :
Ein kleinstes Teilchen entspricht einer wirklichen Größe von 1 cm.
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Mädclienunterrock .
(Schnitt im Maßstabe 1 : 6 .)
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1.

M ädchenunterrock.

Erforderlicher Stoff :

Länge
Breite

Vorderteil:

Länge .
Halbe untere Breite
Halbe obere Breite

Seitenteil :

Länge .
Untere Breite .
Obere Breite .

Rückenteil :

Länge .
Breite .
Länge des Schlitzes .

Besetz :

Weite .
Höhe .
Zug .

Größenverhältnisse
für das Alter von

6—8 J.
I . Größe i

12 —14 J.

II Größe
cm cm

iif

Anmerkung :

Beim Zusammennähen des Rockes wird stets die fadengerade Kante an die schräge Schnittkante genäht .
Nach dem Zusammennähen wird der Rock am unteren Rande abgerundet .
Der Schlitz und der untere Rand erhalten einen entsprechend breiten , geraden Besatz .
Die Rockteile sind vom oberen Rande an gleichmäßig aneinander zu legen.
Wenn der Rock ein Besetz mit Zug erhält , so sind beim Besetze zur Leibweite 10 cm zuzugeben .

Länge des Zuges beiläufig 16 cm.



Mädchenhem (1.
(Schnitt im Maßstabe 1 : 6 .)
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Mädchenhemd .
Größen-?erhältnisse
für das Alter von

6 — 8 J . 12 — 14J .

Erforderlicher Stoff :
I . Größe II . Größe

cm cm

Länge . .
J

4

Breite . .
.

Hemdstock :

Länge (doppelt gelegt ) . -

Breite . . .
Armlochtiefe ; 14 cm bezw . 16 oder 17 cm vom oberen Bande

gemessen . , /

Halbe Breite in Armlochtiefe . . - '- ,/
Halbe Breite in der Tiefe von 20 —22 cm bezw . 24 — 25 cm vom

.Moberen Rande gemessen . . >• 1

Halsausschnitt :

Breite . . . nj
Tiefe am Vorderteile bei rundem Ausschnitte .
Tiefe am Vorderteile bei herzförmigem Ausschnitte .
Tiefe am Vorderteile bei viereckigem Ausschnitte .
Tiefe am Rückenteile . . . V / -

Achsel :

- 7-

7 5Breite . . . . . / '• • 1

' Anmerkung :

Der Ärmelrand erscheint als leicht gebogene Linie .

Vom Ärmelausschnitte an ist die Schnittkante nach innen leicht geschweift und geht dann schräg ab -

wärts zur unteren Ecke des Hemdstockes . Zum Zwecke der besseren Haltbarkeit der Knopf¬

löcher und der Knöpfe werden die Achseln mit einem 4 —5 cm breiten fadengraden Streifen besetzt .



Mädchenbeinkleid .
(Schnitt im Maßstabe 1 : 6 .)
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3 .
Mädchenbeinkleid

und Maßangaben für ein Frauenbeinkleid .

Erforderlicher Stoff :

Länge .
Breite .
Erforderlicher Stoff für die Länge eines Beinkleides 1 hei doppelt ge-
Erforderlicher Stoff für die Breite eines Beinkleides I le§tem Stoffe

Beinkleidteil :
Vordere Länge von unten nach oben gemessen .
Seitenlänge von unten nach oben gemessen .
Rückwärtige Länge , Leiblänge (von oben nach unten gemessen ) .
Halbe untere Weite .
Halbe Weite beim Schritt (zugleich größte Breite ) . ,
Breite der Abschrägung des unteren (rückwärtigen ) Teiles . . .
Obere Weite des vorderen Teiles . .
Länge der Verbindungsnaht beider Vorderteile bei geradem Besetz
Länge der Verbindungsnaht beider Vorderteile bei halbrundem Besetz

Gerades Leibbesetz :
Weite bei doppelt gelegtem Stoffe . . . . . . . . . . . . . .
Breite bei doppelt gelegtem Stoffe .
Zug .

Halbrundes Leibbesetz :

Länge (Weite ) des doppelt gelegten Stoffes .
Breite (Höhe) des doppelt gelegten Stoffes .
Breite des Ausschnittes .
Tiefe des Ausschnittes .
Höhe des Besetzes an der schiefen Naht .
Höhe an der Seite . .
Höhe des Besetzes am rückwärtigen Rande .
Weite der oberen Rundung .
Weite der unteren Rundung .
Länge des Zuges .

Größenverhältnisse
für das Alter von

Frauen¬
beinkleid6 — 8 J. 12 - 14 J.

I . Größe II . Größe

cm cm cm
r—*

/

/ -

.

' ? ‘ "
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Anmerkung :

Beim Zuschneiden der Beinkleidteile ist der Stoff doppelt zu legen.
Bis zum Schritt wird der Stoff doppelt , von da an einfach geschnitten .
Der rückwärtige Teil wird oben und an der Seite leicht geschweift , der vordere Teil von der Ver¬

bindungsnaht an .
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Nachtjacke für Mädchen im Alter von 14 —16 Jahren ,
(Schnitt im Maßstabe 1 ; 6 .)
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4.

Nachtjacke für Mädchen im Alter von 14 — 16 Jahren

und Maßangaben für eine Frauennachtjacke .

Erforderlicher Stoff :

Länge . .
Breite .

Vorderteil :

Länge . . . . . . . . . .

Größen Verhältnisse
für eine

Mädchen¬
nacht¬
jacke

Fiauen-
nacht-
jacke

cm cm

Breite . .
Halbe Breite des Halsausschnittes . . . . —-
Tiefe des Halsausschnittes . . .
Breite der Ahschrägung an der Achsel . . .
Tiefe der Abschrägung an der Achsel . . . . . . .

Länge der Achsellinie . . . . . . . .

Halbe Breite des Vorderteiles unter dem Arme in einer Tiefe von

21 cm bzw . 24 cm, . .
Brust,breite hei der Mitte des Armloches . —

Lange der schrägen Seiten naht .

Rückenteil :

Länge .
Breite .
Tiefe des Halsausschnittes .
Halbe Breite des Halsausschnittes .
Breite der Abschrägung an der Achsel .
Tiefe der Abschrägung an der Achsel . .

Länge der Achsellinie .
Halbe Breite des Rückenteiles unter dem Arme in einer Tiefc von

20 cm bezw . 23 cm . 1

Halbe Breite des Rückenteiles bei der Mitte des Armloches . .

Länge der schrägen Seitennaht .

Halsbesetz :

Weite des fertigen Halsbesetzes .
Vordere Breite bei doppelt gelegtem Stoffe .

Rückwärtige Breite bei doppelt gehegtem Stoffe .

!

.'V //'
\ j - JL



Ärmel zur Nacht ]acke für Mädchen.
(Schnitt im Maßstabe 1 : 6 .)
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Ärmel zur Nachtjacke für Mädchen
und Maßangaben für den Ärmel zur Frauennaehtjacke .

a . Ärmel mit Handbesetz.
Länge des erforderlichen Stoffes .
Breite des erforderlichen Stoffes ( doppelt gelegt) .
Untere Weite des Ärmels .
Obere Weite des Ärmels . . . .
Weite in der Mitte .
Kugeltiefe
Tiefe des Ausschnittes am Unterärmel .
Länge am Bug .
Länge der inneren Naht .

Hand besetz.
Untere Weite .
Obere Weite . . . . . . . . . . .
Breite (Höhe) . .

b . Ärmel ohne Handbesetz.
Länge des erforderlichen Stoffes .

' .
Breite des erforderlichen Stoffes (doppelt gelegt)
Untere Weite des Unterärmels .
Obere Weite des Unterärmels .
Mittlere Weite des Unterärmels .
Tiefe des Ausschnittes am Unterärmel . .
Untere Weite des Oberärmels .
Obere Weite des Oberärmels .
Mittlere Weile des Oberärmels .
Kugeltiefe (Innenseite ) . .
Kugeltiefe (Außenseite) .
Breite der Abschrägung am unteren Ärmelrande
Länge der inneren Naht .
Länge des äußeren Randes am Unterärmel
Länge des äußeren Randes am Oberärmel

Größen Verhältnisse
für eine

Mädchen¬
nacht¬
jacke

cm

Frauen¬
nacht¬
jacke

cm

/, ;
-

2
( ■

h I'
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Anmerkung :

An den Vorderteilen sind für den Steppsaum 3 cm zuzugeben .
Eine Verzierung durch Säumchen erfordert eine entsprechende Stoffzugabe an den Vorderteilen .
Die Vorderteile werden erst nach Vollendung der beiden Säume und der Säumchen zugeschnitten .
Der untere Rand der Nachtjacke wird von der Seitennaht an leicht abgerundet .
Statt des hier angegebenen Ärmelschnittes (a) kann bei der Frauennaehtjacke auch der dem Frauen¬
nachthemde beigegebene Ärmelschnitt verwendet werden (Seite 20 und 21 ) .
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Frauenhemd mit zwei kurzen Zwickeln,
(Schnitt im Maßstabe 1 : 6 .)
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5.

Frauenhemd mit zwei kurzen Zwickeln .

Erforderlicher Stoff:

Länge . .

Größen¬
verb ältnisse

. cm

' IX
Breite .

Hemdstock:

Länge .
Breite bei doppelt gelegtem Stoffe . . .
Untere Breite der Zwickel . ■Ci

Länge der Zwickel . . .
Tiefe des Ausschnittes für das Armloch . .
Breite des Hemdstockes in Armlochtiefe . JZ
Tiefe des Halsausschnittes am Vorderteile bei rundem Ausschnitte . .
Tiefe des Halsausschnittes am Vorderteile bei herzförmigem Aus¬

schnitte . .

V 2 .

/ 'i

Tiefe des Halsausschnittes am Rückenteile . j ■/ / -“v ..

Halbe Breite des Halsausschnittes .
- _ - .

Achsel :

Breite . . . . . . . . . . . . .

Anmerkung :

Beim Zuschneiden des Hemdstockes liegt der Stoff doppelt . •
Die Zwickel werden an beiden Seiten des Hemdstockes von oben nach unten herabgeschnitten und

unten an den Hemdstock angenäht (Webekante an Webekante ) .
Der Halsausschnitt wird in Falten gezogen, doch bleiben am Vorder- und Rückenteile an jeder Seite

(von der Achsel aus gemessen) je 12—14 cm und in der Mitte des Vorderteiles 6 — 8 cm bei
rundem oder links und rechts je 8 — 10 cm bei herzförmigem Ausschnitte glatt .



Geschlossenes Mädchenbeinkleid .
(Schnitt im Maßstabe 1 : 6 .)
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6.

Geschlossenes Mädchenbeinkleid Größenver¬
hältnisse für
das Alter von

14— 16 J .
Erforderlicher Stoff : cm

Länge . . . .
Breite bei doppelt gelegtem Stoffe ( . . .
Erforderlicher Stoff für die Länge eines Beinkleidteiles .
Erforderlicher Stoff für die Breite eines Beinkleidteiles .

Beinkleidteil :

Seitenlänge von unten nach oben gemessen .

Bückwärtige Länge , Leiblänge (von oben nach abwärts gemessen ) .
Halbe untere Weite .
Halbe Weite beim Schritt (zugleich größte Breite ) .
Breite der Abschrägung des unteren (rückwärtigen ) Teiles . .. . . .
Obere Weite des vorderen Teiles .
Länge der seitlichen Schlitze . . . .

Leibbesetz.

Breite bei doppelt gelegtem Stoffe
Weite des vorderen Teiles . . .
Weite des rückwärtigen Teiles . .

/

Anmerkung :

' Beim Zuschneiden der Beinkleidteile ist der Stoff doppelt zu legen . Bis zum Schritt wird der Stoff

doppelt , von da an einfach geschnitten .
Der rückwärtige (untere Teil) wird nur oben leicht geschweift und an der Seite abgeschrägt ; der

vordere (obere) Teil wird nur wenig geschweift.
Der Rückenteil wird an den Vorderteil (an beiden Seiten ) angeknöpft .
Der untere Rand der Beinkleidteile kann beliebig ausgestattet werden .
Die beiden Beinkleidteile werden durch eine Naht verbunden (Rückenteil an Rückenteil , Vorderteil

an Vorderteil ) .
Auf die obere Seite des rückwärtigen Besetzes , je 6 — 8 cm von beiden Enden entfernt , wird ein Zug

aufgenäht .



Herrenbeinkleid .
(Schnitt im Maßstabe 1 : 6 .)
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7 .

Herrenbeinkleid
und Maßangaben für ein Knabenbeinkleid .

Erforderlicher Stoff :

Länge .
Breite .
Länge des erforderlichen Stoffes für einen Beinkleidteil . . . .
Breite des erforderlichen Stoffes für einen Beinkleidteil bei doppelt

gelegtem Stoffe .

Beinkleidteil :

Vordere Länge von unten nach oben gemessen .
Seitenlänge von unten nach oben gemessen .
Länge (Höhe) des rückwärtigen Teiles .
Breite der Abschrägung des rückwärtigen Teiles .
Halbe Weite beim Schritt (zugleich größte Breite) .
Halbe Weite beim Knie . . .
Halbe Weite des unteren Randes .
Weite des vorderen Teiles am oberen Rande .
Länge des Schlitzes am vorderen Teile . ( . . .
Länge des Schlitzes am rückwärtigen Teile .
Länge des Schlitzes am unteren Rande (Außenseite) .

Leibbesetz :

Vordere Höhe eines Teiles bei doppelt gelegtem Stoffe .
Rückwärtige Höhe eines Teiles bei doppelt gelegtem Stoffe . . .
Weite eines Teiles .

Anmerkung :

Beim Zuschneiden eines Beinkleides ist der Stoff doppelt zu legen . Bis zum Schritt wird der Stoff

doppelt , von da an einfach geschnitten .
Vom Schlitz nach abwärts wird der vordere Teil nach innen , der rückwärtige Teil oben und rückwärts

nach außen leicht geschweift.
Der obere Rand des Beinkleides wird in Falten gelegt und mit der Schrägseite des Leibbesetzes so

verbunden , daß die Mitte eines jeden Besetzteiles auf den Seitenbug kommt .
Soll das Beinkleid statt des Besetzes einen Zug erhalten , so werden beim Zuschneiden am oberen

Rande 4— 6 cm zugegeben . Durch das Besetzen des Randes mit einem etwa 2 cm breiten ,
schiefen Streifen entsteht der Zug für ein Band.

Größenverhältnisse
für ein

Herren- Knaben-
beinkleid



Frauemiachthemd mit Sattel
(Schnitt im Maßstabe 1 : 8 .)
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8.

Frauennachthemd mit Sattel .
Maßangaben

Erforderlicher Stoff : j
- —-

Länge . - /7
Breite .

Hemdstock:

Länge .
Untere Breite des Zwickels . .

Länge des Zwickels .

Vorderteil : s

Länge . . .

Länge der Brust .
Halbe Breite der fertig genähten Brust in einer Tiefe von 20 cm

(Breite unter dem Armloche) .
Halbe Weite des Halsausschnittes . . . . .

Tiefe der Abschrägung der Achsel vom Halsausschnitte bis zum Armloche

Länge der Achsellinie . . .

Weite des Ausschnittes für das Armloch ( von der Achsel an gemessen)
Tiefe des Ausschnittes für das Armloch .

Rückenteil :

Länge . .

Tiefe der Abschrägung der Achsel am Hemdstock v >(< .

Länge der Achsellinie (ein Viertel der Sattelbreito , .s .

Armlochtiefe (von oben nach abwärts gemessen) . . . . .

Weite des Ausschnittes für das Armloch (von der Achsel an gemessen)

Sattel :

Breite .
Höhe . . . .

Halbe Breite des Halsausschnittes . .

Tiefe des Halsausschnittes in der Mitte .

Höhe am Armloche . .

Länge der Achsellinie .



Ärmel zum Frauennachthemd ,
(Schnitt im Maßstabe 1 : 8 .)
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Ärmel zum Frauennachthemd mit Sattel.

Länge (doppelt gelegt) .
Breite (doppelt gelegt) .
Halbe obere und untere Weite (bei doppelter Stofflage)
Kugeltiefe . .
Tiefe der Ausrundung am Unterärmel .
Länge der Ärmelnaht .

Hals- und Handbesetz :

(Halsbesetz für eine Halsweite von 36 cm)

Weite des fertigen Halsbesetzes .
Rückwärtige Höhe des Halsbesetzes (bei doppelt gelegtem Stoffe) . . .
Vordere Höhe des Halsbesetzes (bei doppelt gelegtem Stoffe ) .
Weite des Handbesetzes (bei doppelt gelegtem Stoffe ) .
Breite des Handbesetzes ( bei doppelt gelegtem Stoffe) .

Maßangaben

cm

Anmerkung :

Die Zwickel werden unten an den Hemdstock angenäht (Webekante an Webekante ) .
Je ein Viertel der Breite des Sattels wird am Rückenteil des Hemdstockes links und rechts glatt angenäht ;

an dem noch übrigen Teile des Sattels wird der übrig gebliebene und in Falten eingereihte Teil des

Hemdstockes angenäht .
Der halbe Halsausschnitt des Sattels soll ein Viertel der Weite des Halsbesetzes betragen .
Breite des Steppsaumes an der Brust ; 2 — 2 ija cm .
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9.

Überzug für ein Kopfkissen ,

Länge . . .
Breite .
Breite des Steppsaumes

Überzug für eine Tuchent .

Länge
Breite

11 .

Leintuch .

Länge
Breite

12 .

Deckenkappe .

Länge des erforderlichen Stoffes
Breite des erforderlichen Stoffes
Breite des fertigen Umschlages
Breite des Steppsaumes . . . .

Maßangabenin zwei
Größen

I . Größe ! II . Größe

cm cm
o

/ ;
/ ,* 'VX /
.

/,
r

Anmerkung :

9 . Kopfkissen.
per Die zweite Größe eignet sich für einen Polster mit Roßhaarfüllung .

10 . Tuchent.
• . Die zweite Größe eignet sich für eine Halbtuchent .

12. Deckenkappe.
Nachdem die Säume an allen vier Seiten eingebogen sind , werden die vier Ecken herausgeschnitten .

Von jeder Ecke aus wird der Länge und der Breite nach die doppelte Länge des Umschlages mit entsprechender

Stoffzugabe für den an dieser schrägen Schnittkante auszuführenden Saum abgeschnitten .

m -



Deckenkappe .
(Schnitt im Maßstabe 1 : 10.)
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9.

Überzug für ein Kopfkissen ,

Länge . . .
Breite .
Breite des Steppsaumes

Überzug für eine Tuchent .

Länge
Breite

11 .

Leintuch .

Länge
Breite

12 .

Deckenkappe .

Länge des erforderlichen Stoffes
Breite des erforderlichen Stoffes
Breite des fertigen Umschlages
Breite des Steppsaumes . . . .

Maßangabenin zwei
Größen

I . Größe ! II . Größe

cm cm
o

/ ;
/ ,* 'VX /
.

/,
r

Anmerkung :

9 . Kopfkissen.
per Die zweite Größe eignet sich für einen Polster mit Roßhaarfüllung .

10 . Tuchent.
• . Die zweite Größe eignet sich für eine Halbtuchent .

12. Deckenkappe.
Nachdem die Säume an allen vier Seiten eingebogen sind , werden die vier Ecken herausgeschnitten .

Von jeder Ecke aus wird der Länge und der Breite nach die doppelte Länge des Umschlages mit entsprechender

Stoffzugabe für den an dieser schrägen Schnittkante auszuführenden Saum abgeschnitten .

m -



Kinderliemdchen.
(Schnitt im Maßstabe 1 : 6 .)
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13 .

Kin (lerliem dchen .
Maßangaben

cm
Erforderlicher Stoff :

Länge .
Breite .

Hemdstock :

Länge .
Breite (bei doppelt gelegtem Stoffe ) .
Breite des Rückenteiles (von rechts nach links gemessen) .

* Achsellänge (links und rechts gemessen ) . / ,y

Tiefe der Abschrägung der Achsellinie .
0

Tiefe des Halsausschnittes am Vorderteile . 3

Tiefe des Halsausschnittes am Rückenteile .
Weite des Halsbesetzes (bei doppelt gelegtem Stoffe ) . .
Höhe des Halsbesetzes (bei doppelt gelegtem Stoffe ) . .

Ärmel :

- Länge . .
'

Weite am Armloche (bei doppelt gelegtem Stoffe ) .
Weite am Handgelenke . .
Tiefe der oberen Ausrundung an der Nahtseite .

Anmerkung :

* Für das Armloch sind am unteren Rande der Achsel 2 cm wegzunehmen ; das Ärmelloch wird dem

Ärmel entsprechend ausgerundet .
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14.

Anleitung zum Maßnehmen für eine Bluse .

1 — 1 Schluß . (Fig . 1 und 2) .
2 —2 Obere Weite (Fig. 1 und 2).
3—3 Brustbreite .
4—4 Achselbreite .

Fig. 1. Vorderseite .
5 — 5 Halsweite.
6 — 6 Brustlänge .

10— 10 Ärmellänge (Länge der inneren Naht ).
11 —11 Ärmelweite (am Oberarm gemessen).
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Fig . 2 . Rückseite.
7—7 Rückenbreite .
8—8 Rückenlänge .
9 — 9 Seitenhöhe.



Bluse.
(Schnitt im Maßstabe 1 : 4 .)
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14.

Bluse.

Länge des erforderlichen Stoffes .
Breite des erforderlichen Stoffes . .
Schluß , Fig. 1 (1 — 1 ) .
Obere Weite , Fig . 1 und 2 (2 — 2)
Brustbreite , Fig . 1 (3—3) . . . .
Achselbreite , Fig . 1 (4— 4) . . . .
Halsweite Fig . 1 (5 — 5) .
Brustlänge , Fig. 1 (6—6) .
Rückenbreite , Fig. 2 (7—7) . . .
Rückenlänge , Fig . 2 (8—8) . . .
Seitenhöhe , Fig . 2 (9 — 9) . . . .

Maßangaben in drei Größen

L ,j II . ,n .

Größe in cm

-



so

Halskragen an der Bluse .
(Schnitt im Maßstabe 1 : 4 .)

Blusenärmel .
(Schnitt im Maßstabe 1 : 4 .)



Halskragen an der Bluse :

Halbe obere Weite des Halskragens (Stoff doppelt gelegt) . „ .
Halbe untere Weite des Halskragens (in beiden Fällen ist die

Rundung mit zu messen) .
Vordere Höhe des Kragens . . .
Rückwärtige Höhe des Kragens . . . .
Breite der Abschrägung des Kragens (rückwärts oben von links

nach rechts gemessen) .
Höhe der Abschrägung des Kragens (rückwärts von unten nach

oben gemessen) .

Maßangaben in drei Größen
'

L IL III .

Größe in cm

-

1

Blusenärmel . •

Stofflänge für einen Ärmel . . . . .
Stoffbreite für einen Ärmel (bei doppelt gelegtem Stoffe ) .
Kugeltiefe für den Oberärmel .
Halbe Weite des Oberärmels in der Kugeltiefe .
Halbe Weite des Unterärmels (in derselben Tiefe) .
Halbe untere Weite des Ärmels . .
Tiefe der Rundung für den Oberärmel . . .
Tiefe der Rundung für den Unterärmel . .
Breite der Abschrägung der nach innen zu schweifenden Ärmellinie

Länge der Ärmelnaht .
Weite des Handbesetzes am oberen und unteren Rande . . .
Höhe des Handbesetzes . . .
Abschrägung beim Handgelenke links und rechls .

Maßangaben



Anmerkung :

An den beiden Vorderteilen sowie an dem Rückenteile sind wie bei der Nachtjacke zuerst die Säume
und Säumchen zu nähen ; dann werden beide Teile aufeinander gelegt und nach dem vorbereiteten Schnitte
zugeschnitten .

'

Erhält der Rückenteil Säumchen , so sind dieselben wie an beiden Vorderteilen vor dem Auflegen
des Schnittes in Rückenlänge zu nähen und beim Schlüsse zur besseren Befestigung niederzusteppen .

Die Rückenlinie des Schnittes ist an den Bug des Stoffes zu legen . Der Schnitt ist genau „ abzuradeln “ ;
beim Zuschneiden sind für die Nähte 1V2 —2 cm zuzugeben .

Vorder - und Rückenteil sind genau nach den geradelten Linien zusammenzuheften .
Die Achselbreite beträgt am Rückenteile um 1 cm mehr als am Vorderteile ; beim Zusammennähen

der Achselteile ist der Stoff am Rückenteile um 1 cm einzuhalten .
Beim Ärmel beginnt die Rundung der Kugel 10 cm von der Buglinie entfernt .
Für die untere Schweifung des Ärmels werden an der Bugseite 3 cm zugegeben .
Die Weite des Ärmels ist vom Bug an zu messen .
Kragen und Äimelbesetze werden aus Stoffresten zugeschnitten .
Bei knapp bemessenem Stoffe kann für Halskragen und Ärmelbesetze passender fremder Stoff ver¬

wendet werden .
Die zusammengeheftete Bluse muß vor dem Nähen gut ausprobiert werden .
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Die Leib- und Bettwäsehe .

Das Material zur Herstellung der Leib - und Bettwäsche bilden im allgemeinen Leinen-
und Baumwollstoffe verschiedenen Gewebes oder Bindegrades.

Tag - sowie Nachthemden für Herren und Frauen werden aus Leinen- und Baumwoll¬
stoffen des Leinenbindegrades (Leinwand, Schirting, Chiffon etc. ) hergestellt .

Dieselben Materialien sowie auch Pique und" Barchent dienen zur Anfertigung der
Frauennachtjacke .

Zu Beinkleidern verwendet man nebst den aufgezählten Stoffen auch Flanell (ein Schaf-
wollgewebe) .

Die Bettwäsche wird aus Leinen- und Baumwollgeweben des Leinen- und KÖperbinde -
grades (Leinwand, Chiffon, Halbleinwand, Leinen- und ‘BaumwollgradlJ erzeugt.

"
}

* j *

0



Frauenhemd mit einem Zwickel .



Frauen hem d mit einem Zwickel

Stofflänge
Stoffbreite

Hemdstock.

Stofflänge für denselben .
An der linken Seite des Hemdstockes werden von seiner Breite .
und von seiner Länge .

im Rechteck herausgeschnitten .
Untere Zwickelbreite .
Obere Zwickelbreite .
Zwickellänge .
Achselbreite .
Tiefe des Halsausschnittes vorne .

,, „ „ rückwärts .
Halbe Breite desselben . . .

ÄrmeL

Stofflänge .
Stoffbreite .
Halbe obere Ärmelweite .
Halbe untere Ärmelweite . . . .
Länge des Ärmels an der Achsel
Breite der Ausrundung am äußeren Rande

Länge der schrägen Naht . . . .

cm

Bemerkungen .

Beim Zuschneiden des Hemdstockes liegt der Stoff der Länge nach , beim Zuschneiden des Ärmels
der Breite nach doppelt .

Der Ärmel wird an dem einzunähenden Rande von der Mitte bis zur schrägen Naht leicht gerundet .
Dieser Linie entspricht auch der Armlochausschnitt .

Zum Zuschneiden der Ärmel verwendet man Stoffreste . Halsausschnitt und Ärmel werden mit
schiefen Streifen besetzt oder mit Stickerei verziert .
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Frauenhemd mit zwei kurzen Zwickeln.
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2 .

Fraiienheim ] mit zwei kurzen Zwickeln .

Stofflänge . . . . . . .

cm
fj ■

Stoffbreite .

Hemdstock .

Länge des Hemdstockes . .
Untere Zwickelbreite .
Zwickellänge .
Für den Armlochausschnitt . . . .
Tiefe des Halsausschnittes am Vorderteil .

,, ,, ,, „ Rückenteil .

Ärmel

Stofflänge .
Stoffbreite .
Tiefe des Halsausschnittes .
Achselbreite des Ärmels .
Länge des Saumes . . . . .
Länge der schiefen Naht unter dem Arme .

Bemerkungen .

Beim Zuschneiden des ' Hemdstockes liegt der Stoff der Länge nach , beim Zuschneiden der Ärmel
der Breite nach doppelt .

Die Zwickel werden zu beiden Seiten des Hemdstockes von oben nach unten herabgeschnitten .
Sie werden mit ihren geraden Seiten gestürzt an den Hemdstock genäht .

Der Armlochausschnitt wird erst gemacht , wenn der Ärmel vollendet ist .
Am Halsausschnitt des Vorder- und Rückenteiles bleiben 12 bezw . 14 cm von der Achsel gemessen

glatt , ebenso 6— 8 cm in der Mitte des Vorderteiles . Der übrige Stoff wird in Falten gereiht .
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Frauenbeinkleid .
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3.

Frauenbeinkleid . _ ____
cm

Stofflänge . . ,■
Stoffbreite . r [ ,

'j
Stofflänge zu einem Teile . . .
Stoffbreite zu einem Teile . .
Länge eines Teiles vorne und an der Seite . . . . . . . . _
Länge eines Rückenteiles . .
Halbe untere Weite des Beinkleides . .
Halbe Weite über dem Knie . .
Halbe Weite beim Schritt (zugleich größte Breite) . .
Länge der Abschrägung des Rückenteiles . i_
Breite der Abschrägung . .
Weite des Vorderteiles oben . .
Länge der Verbindungsnaht der beiden Vorderteile . .
Weite des Leibbesetzes . .
Breite desselben , doppelt gelegt . .

Bemerkungen .

Beim Zuschneiden des Fußes bis zum Schritte liegt der Stoff doppelt , beim Zuschneiden des Leibes
einfach . Der Rückenteil wird oben und rückwärts leicht gerundet , ebenso der Vorderteil von der Verbindungs¬
naht angefangen .

Wird das halbrunde Besetz gemacht , so muß der Vorderteil um 5 cm tiefer ausgeschnitten werden .
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Herrenhemd .
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4 .

Herrenhemd .

Stofflänge . . . . . . .

cm

Stoffbreite . . . . .

Hemdstock .
Länge des Vorderteiles .
Länge des Rückenteiles .
Brustlänge .
Breite eines fertiggestellten Brustteiles .
Obere Breite des Einlagstoffes .
Untere Breite desselben .
Tiefe des Halsausschnittes .
Halbe Breite desselben am Vorderteil .
Fertiger Ausschnitt .
Breite der Abschrägung am Vorderteil .
Tiefe derselben .
Breite der Abschrägung am Rückenteil .
Tiefe derselben .
Schlitzlänge am Hemdstocke .
Stockzwickel im Quadrat geschnitten und in zwei Dreiecke geteilt .

Sattel .
Sattelbreite (ungefähr 6 —7 cm mehr als die Halsweite ) .
Sattelhöhe .
Halbe Breite des Halsausschnittes am Sattel .
Tiefe des Halsausschnittes am Sattel .
Länge der Achsellinie am Rückenteil , gleich der Abschrägung am Vorderteil
Sattelhöhe am Armloch . .

Umlegkragen und Halsbesetz .
Weite des fertigen Kragens . .
Vordere Kragenhöhe .
Rückwärtige Kragenhöhe . .
Weite des Halsbesetzes bei einer glatten Brust .
Höhe des Halsbesetzes (doppelt liegend) .

ÄrmeL
Länge des Ärmels .
Halbe untere Ärmelweite .
Halbe obere Ärmelweite . . .
Schlitzlänge des Ärmels .

Manschette .
Weite .
Höhe . . |
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Bemerkun gtn .

Beim Zuschneiden des Herrenhemdes richtet man sich gewöhnlich nach einem Musterhemde . In
Ermangelung eines solchen muß man die genaue Halsweite und das Maß der oberen Breite (von der Mitte
des Rückens bis zum Handgelenk bei gebeugtem Arme) kennen . Es ist rfttlich , das Hemd vor dem Ansetzen
des Kragens und dem Einnähen der Ärmel im gehefteten Zustande zu versuchen . Zur Herstellung der glatten
(Gilet-) Brust mißt man die Breite der Brust von den beiden Webekanten nach der Mitte , gibt für das Ein¬
nähen und das Abschlußsäumchen 2 ’/2 cm zu und schneidet den Rest aus der Mitte des Vorderteiles heraus .
Die glatte Brust erhält überdies eine Unterlage von stärkerem Stoff (Floridas ) ; ebenso Kragen und Manschette .

Der nach der Abschrägung der Achsel übrigbleibende Stoff entfällt auf den Armlochausschnitt , dessen
Breite am Vorder- und Rückenteile gleich ist . Das Armloch ist um 2 cm enger als der fertige Ärmel.

Der schräge Teil des Randes am Rückenteil bleibt beim Annähen des Sattels beiderseits glatt , wogegen
das dazwischenliegende Stück in Falten gezogen wird .

Beim Zuschneiden des Kragens gibt man V /2 cm für das Einnähen zu . Der Kragen wird an der Seite
von oben nach unten um 2 cm , unten von rückwärts nach vorne auch um 2 cm und endlich oben von rück¬
wärts nach vorne um 1 cm abgeschrägt . Wird der Kragen nicht angenäht , so verringert sich die Höhe des
Halsbesetzes um 1 cm . Oben bleibt das Halsbesetz fadengerade , unten wird es um 3 , beziehungsweise
2 cm gerundet .

Die Anfertigung der Ärmel kann auf zweierlei Art erfolgen . Bei breitem Stoffe, bezw . engen Ärmeln
macht man französische Ärmel nach folgenden Angaben : Man schneidet den Stoff in Ärmellänge ab und
endelt die beiden Webekanten dieses Stückes zusammen , u . zw . die eine Hälfte der Endelnaht auf der rechten ,
die andere auf der verkehrten Seite des Stoffes. Diese Naht wird sodann auf den ihr entgegengesetzten faden¬
geraden Bug des Stoffes gelegt , an der oberen Schnittkante rechts , an der unteren Schnittkante links die obere
Ärmelweite bezeichnet und längs der schrägen Verbindungslinie dieser Punkte der doppeltliegende Stoff durch¬
geschnitten .

Ist jedoch — und meist ist dies der Fall — die Stoffbreite nicht zureichend , so müssen Zwickel an¬
gesetzt werden . Zunächst schneidet man den Stoff in Ärmellänge ab , breitet ihn auseinander und bezeichnet
vom Mittelbug aus an der oberen Schnittkante 5 cm nach rechts und an der unteren Schnittkante 5 cm nach
links . Längs der schrägen Verbindungslinie dieser Punkte wird der Stoff durchgeschnitten . Zu den Zwickeln
nimmt man dann einen Stoffstreifen von Ärmellänge , dessen Breite so groß ist , daß sie die obere und untere
Armeiweite an dem abgeschnittenen Stück ergänzt . An der einen Schnittkante bezeichnet man die obere , an
der anderen die untere ergänzende Breite (auf derselben Seite) und schneidet längs der schrägen Verbindungs¬
linie der beiden Bezeichnungen die Zwickel auseinander , die dann mit ihrer geraden Seite an die gerade
Ärmelseite angesetzt werden . Am oberen Ende wird der Ärmel von der Mitte aus um 4 cm abgerundet .

Berechnung des Halsausschnittes auf Grundlage verschiedener Halsweiten .

Halsweite
Breite | Tiefe Breite | Tiefe Vierter Teil

des
fertigen Ausschnittes

des Ausschnittes am halben
Vorderteil

des Ausschnittes am halben
Rückenteil

I

J



Frauennachthemd mit Sattel .

■ a
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5.
Frauenhemd mit SatteL cm

~

Stofflänge . .
Stoffbreite . .

Hemdstock.
Stofflänge für den Vorderteil . .

n n » Rückenteil . .
Länge der Brust . .
Halbe Breite der fertigen Brust . . .
Breite der Steppsäume . .
Breite des Halsausschnittes an jeder Seite des Brustteiles . . . . _
Tiefe desselben . . .
Fertiger Ausschnitt . .
Untere Breite des Zwickels . . . . . . • • _
Länge desselben . .
Abschrägung am Vorderteil vom Halsausschnitt zum Arm . . . . _
Abschrägung am Rückenteil vom Halsausschnitt zum Arm . . . . _
Armlochausschnitt am Vorderteil . .
Armlochausschnitt am Rückenteil . . .*

Sattel .
Breite des Sattels über dem Rücken . .
Höhe desselben . . .
Halbe Breite des Halsausschnittes am Sattel . .
Tiefe desselben . . ._
Fertiger Ausschnitt des halben Sattels ( lfi der Weite des Halsbesetzes ) . _
Sattelhöhe am Armloch . .
Länge der Achsellinie (gleich der Abschrägung am Vorderteil) . . . _

ÄrmeL
Ärmellänge . .
Halbe obere Ärmelweite . .
Halbe untere Ärmelweite . .
Tiefe der Ausrundung am Unterärmel . .

Hals - und Handbesetz.
Halsweite . . x .
Weite des fertigen Halsbesetzes . .
Rückwärtige Breite des doppelt gelegten Besetzes . . .
Vordere Breite desselben . .
Weite des Handbesetzes . .
Breite desselben . .

i

Bemerkungen .
Die Zwickel werden an beiden Seiten des Hemdstockes von oben nach unten in bis zur Mitte

schräg verlaufender Linie herabgeschnitten und mit der geraden Seite an die gerade Seite des Hemdstockes
genäht . Der Stoffrest des Zwickels, welcher länger ist als der Hemdstock , wird abgeschnitten . Der Rückenteil
wird jederseits in der Länge des vierten Teiles der Sattelbreite um 2 cm abgeschrägt . Das abgeschrägte Stück
wird glatt an den Sattel genäht , wogegen der übrige Stoff in Falten gezogen wird . Das Armloch wird erst
nach dem Zusammensetzen des Hemdes geschnitten , u . zw . um 2 cm enger als die obere Weite des fertigen
Ärmels. Die französischen Ärmel , deren ' Herstellung beim Herrenhemde beschrieben wurde , können auch hier
Verwendung finden.

Wenn das Hals- und Handbesetz eine Krause zur Verzierung erhält , wird es entsprechend schmäler
geschnitten .

Die Berechnung des Halsausschnittes erfolgt wie beim Herrenhemd .



Frauennachtjacke .
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6 .

Frauennachtjacke . cm

Stofflänge .
Stoffbreite .

Vor - und RückentSH . r

Länge des Vorderteiles . .
Breite desselben .
Breite des Halsausschnittes .
Tiefe desselben .
Weite des fertigen Ausschnittes .
Breite der Abschrägung an der Achsel . .
Tiefe derselben . .
daher Länge der schrägen Achsellinie . . .
Breite des Vorderteiles unter dem Arme in einer Höhe von 25 cm .
Brustbreite bei der Mitte des Armloches . »

Weite des fertigen Armlochausschnittes am Vorderteile .
Länge der schrägen , leicht nach innen gerundeten Seitennaht
Länge des Rückenteiles .
Halbe Breite desselben .
Tiefe des Halsausschnittes .
Halbe Breite desselben .
Halbe Weite des fertigen Ausschnittes .
Breite der Abschrägung an der Achsel . .
Tiefe derselben .
daher Länge der schrägen Achsellinie .
Halbe Breite des Rückenteiles .
unter dem Arme gemessen in einer Höhe von .

/ Halbe Breite des Rückenteiles in der Mitte des Armloches . . . .
Weite des fertigen Armlochausschnittes . •

Länge der leicht nach innen gerundeten schrägen Seitennaht

Halsbesetz .
Weite des fertigen Halsbesetzes .
Vordere Breite des Besetzes bei doppelt liegendem Stoffe .
Rückwärtige Breite desselben .

ÄrmeL
Steffi änse . .
Stoffbreite für einen Ärmel .
Untere Ärmelweite .
Obere Ärmelweite .
Mittlere Ärmelweite .
Mittlere Tiefe des Ausschnittes am Unterärmel . . . . - .
Länge der äußeren Ärmelnaht .
Länge der inneren Ärmelnaht .

Bemerkungen .
Soll die Nachtjacke eine Verzierung durch Säumchen erhalten , so gibt man beim Vorderteile statt

3 cm (für den Steppsaum ) 10 cm zu . Der Halsausschnitt wird erst nach Vollendung der Säumchen geschnitten .
Die Zahl der Ziersäumchen hängt von ihrer Breite ab . Auch an den Ärmelteilen werden zu diesem Zwecke
6 cm an der Länge und etwas an der unteren Weite zugegeben . Der untere Rand der Nachtjacke wird von
der Seitennaht an leicht gerundet .
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Herrenbeinkleid .
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✓

7 .
Herrenbeinkleid .

Stofflänge .
Stoffbreite .
Länge eines Teiles .
Breite eines Teiles (doppelt gelegt) .
Länge vorne und an der Seite von unten hinauf gemessen
Länge des Rückenteiles .
Halbe Weite beim Schritt .

55 55 55 Knie .

j; 55 Fuß . . . . . . . . . .
Obere Weite des Vorderteiles .
Schlitzlänge am Vorderteil .

„ „ Rückenteil .
Schlitz am Fuße an der äußeren Seite .

Leibbesetz.

Vordere Breite .
Rückwärtige Breite
Weite eines Besetzteiles

cm

<sjO
SO . .

4 /
V
/ '*■

■ £ 6

/ 'j

1s

V < ) / ‘

Bemerkungen .

Beim Zuschneiden des Fußes bis zum Schritt liegt der Stoff doppelt , beim Zuschneiden des Leibes
einfach . Vom Schlitz herab wird der Vorderteil nach innen , der Rückenteil oben und rückwärts nach
außen leicht gerundet .

Das Beinkleid wird vorne und rückwärts in Falten gelegt und das Besetz mit der schrägen Seite so
angenäht , daß die Mitte eines Besetzteiles auf den Seitenbug trifft .

Soll das Beinkleid kein Besetz erhalten , so gibt man am oberen Rande 4 cm in der Länge zu und
macht einen Saum , durch welchen ein Band gezogen wird .



20

Knabenbeinkleid .



— 21

8.
Beinkleid

für Knaben im Alter von 5— 7 Jahren.

Stofflänge .
Stoffbreite - .
Länge eines Teiles .
Breite eines Teiles (doppelt gelegt) .
Länge vorne und an der Seite von unten hinauf gemessen
Länge des Rückenteiles .
Halbe Weite beim Schritt .

» n » Knie . . .
;; » n Fuß . . . . .. . . . . .

Obere Weite des Vorderteiles .
Schlitzlänge am Vorderteile .

» » Rückenteile .
Schlitz am Fuße an der äußeren Seite .

Leibbesetz.
Vordere Breite .
Rückwärtige Breite .
Weite eines Besetzteiles .

cm

^ /
C"-
'?/

■

. ' *l/ /

aT
/ ‘ 0
VT

•Jm
/? 0

/ i
f -
/ /

L/

;/j ,

Bemerkungen
gleichwie beim Herrenbeinkleid .

NB . Beinkleider , welche unter Kniehosen zu tragen sind , werden 8 cm unter dem Knie abgeschnitten
und gewöhnlich mit einem Zuge geschlossen.



Mädchenbeinkleid.
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9 .
Beinkleid

für Mädchen im Alter von 5—7 Jahren .
Stofflänge .
Stoffbreite .
Länge eines Teiles .
Breite eines Teiles .

cm

v *
J
tb

-Pt -

Länge vorne und an der Seite .
Länge des Rückenteiles .
Halbe Weite beim Schritte . .
Halbe Weite beim Knie .
Halbe Weite beim Fuß . y/ ,
Obere Weite des Vorderteiles . ZS
Länge der geraden Verbindungsnaht der beiden Vorderteile . . . .

Leibbesetz.
Breite des Besetzes (doppelt) . » ff
Halbe Weite desselben .

Bemerkun gen .

Beim Zuschneiden des Fußes bis zum Schritte liegt der Stoff doppelt , beim Zuschneiden des Leibes
einfach . Der Rückenteil wird oben und rückwärts leicht gerundet , ebenso der Vorderteil von der Verbindungs¬
naht angefangen .
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Hemd ohne Zwickel.



10.
Hemd ohne Zwickel

für Mädchen im Alter von 5— 7 und von 12— 14 Jahren .

Länge des Stoffes .
Breite desselben . .
Länge des Hemdstockes (doppelt gelegt) .
Größte Breite desselben .
Halbe Breite des Halsausschnittes . .
Tiefe desselben am Vorder- und Rückenteil .
Achselbreite .
Halbe Breite des Hemdstockes , 14 , bezw. 16 cm vom oberen Rande entfernt
Halbe Breite des Hemdstockes, 20, bezw. 22 cm unter dem oberen Rande

cm
1 . Größe 2 . Größe

/ / /

U fr

yr
66

/ /? n
(f ~ /C

& ' v
'4g

Bemerkungen .

Der Außenrand des Ärmels wird durch eine leicht gebogene Linie bezeichnet . Vom Ärmel aus wird
der Stoff erst in leicht gerundeter und dann nach unten in Zwickelform verlaufender Linie weggeschnitten .
Halsausschnitt und Ärmel werden besetzt und ersterer auch mit einem Zuge versehen .

\



Kinderhemd .

i_ i



27

X

11.

Kinderhemd (Flügelhemd).

Länge des Stoffes .
• .

Breite des Stoffes . .

Hemdstock.

Länge desselben . . . . . . . . .
Breite desselben . .
Breite des Rückenteiles .
Länge des Einschnittes für das Armloch
Achselbreite am Vorderteile und am Rückenteile
Tiefe des Halsausschnittes am Rückenteile .
Tiefe desselben am Vorderteile .

Halsbesetz .

Weite desselben .
Breite desselben .

Ärmel.

Länge des Ärmels . . .
Weite desselben .
Länge einer Seite des im Quadrat geschnittenen Ärmelzwickels

cm

9 /

t/r
/ >■ '

5 - ■
:

&
/

/ i
,/

J3emer1znngen .

Beim Zuschneiden , sowohl des Hemdstockes als auch der Ärmel und des Halsbesetzes liegt der Stoff
doppelt , u . zw. beim Hemdstocke der Breite nach Den Rand des Rückenteiles bildet demnach die Webekante .

Das Halsbesetzchen kann auch wegbleiben und der Halsausschnitt statt dessen mit einem Schrägstreifen
besetzt werden . Sowohl durch diesen als auch durch das Besetz wird ein Bändchen durchgezogen ; auch Ver¬
zierung durch Schlingstreifen kann Anwendung finden . Die Ärmel werden entweder 1 cm breit gesäumt oder
auch mit Schlingstreifen besetzt .
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Deckenkappe .

* *

X
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Bettwäsche .
12 .

Deckenkappe.
Länge der Decke . .
Breite der Decke .
Breite des Umschlages .
Breite des Steppsaumes .
mithin erforderliche Stofflänge
Stoffbreite .

Bemerkungen .
Die Säume werden eingebogen und dann die vier Ecken schräg abgeschnitten , u . zw.

nach folgender Angabe : Von jeder Ecke aus wird der Länge und der Breite nach die
doppelte Länge des Umschlages, welche jedoch um den für den schrägen Saum nötigen
Stoff vermindert wurde , weggemessen und längs der schrägen Verbindungslinie dieser beiden
Punkte die Ecke weggeschnitten .

Beim Zusammenendeln des schrägen Saumes kann man ein Knopfloch offen lassen .

Länge
Breite

Länge
Breite

Länge
Breite

13.
Leintuch.

14.
Kopfkissen mit Roßhaarfüllung.

15 .
Kopfkissen mit Federfüllung.

16.
Überzug einer Federdecke. (Tuchentüberzug.)

Länge .
Breite . . . . . . . . . . n . . . .

cm

\ "" _

L
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